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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Auch zum Auftakt des diesjährigen Sulzbacher Volkslaufs zog die MTZ-Stafette ins Eichwald-Stadion ein.	�  Foto: gs

Die Hitze machten den Läufern zu schaffen
Sulzbach (sa). So heiß wie am vergangenen 
Sonntag war es selten in der langen Geschich-
te des Sulzbacher Volklaufes. Dennoch mach-
ten sich wieder viele Läuferinnen und Läufer 
für die gute Sache auf den Weg durch den 
Eichwald.
Bei den bisherigen 28 Sulzbacher Volksläu-
fen kam die stolze Spendensummer von rund 
345.000 Euro zusammen und es ist damit zu 
rechnen, dass nach der Abrechnung vom 
Sonntag noch einiges dazu kommt. Das ge-
naue Spendenergebnis stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.
Dabei war es diesmal für das Organisations-
Team und die Gemeinde ein Kraftakt, die Ver-
anstaltung durchzuziehen, weil wegen der 
langen Schlechtwetter-Perioden die Sanie-
rungsarbeiten auf der Tartanbahn im Stadion 
nicht fertig geworden waren und Start, Ziel 
und die Bühne auf den oberen Kunstrasen-
platz verlegt werden mussten. Es war ein 
Kraftakt, der aber gemeistert wurde. 
Weil es diesmal im Vorfeld für das Organisa-
tions-Team drunter und drüber ging, hat die 
Gemeinde nicht nur das technische Know-
how zur Verfügung gestellt, sondern Schirm-
herr Elmar Bociek überreichte der Vorsitzen-
den des Vereins „Volkslauf Sulzbach“, Mery-
em Tas, zudem einen Spendenscheck in Höhe 
von 500 Euro.
Nach dem traditionellen Einlauf der MTZ- 
Stafette, mit dem die Unterstützung des 
Main-Taunus-Zentrums als einer der größten 

Sponsoren demonstriert wurde, schickte der 
Bürgermeister bei drei Starts viele Läufer, 
Walker und Spaziergänger – auch mit Kinder-
wagen – auf die 4,5 Kilometer lange Tour 
durch den Eichwald. Im Ziel gab es Sieger-
medaillen, auch für die Kinder, die mehrmals 
bei den Bambini-Läufen über eine Sport-
platzrunde starteten.
Die meisten ließen es an dem heißen Tag ge-
mächlich angehen, aber die Schnellsten im 
Feld zeigten starke Leistungen. So der Bad 
Homburger Leonardo Seefeldt, der nach 
16:47,0 Minuten ins Ziel stürmte vor den 
Sulzbachern Viktor Strauch (17:32,0) und 
Justin Tas (17:36,0). Schnellste Frauen waren 
drei Sulzbacherinnen: Noe Lia (19:53,0) vor 
Nele Hofmann (19:58,0) und Sabine Carl 
(20:31,0).
Nach dem Laufspaß wurde bei Speisen und 
Getränken und einem Unterhaltungspro-
gramm mit Interviews und der Verlosung 
der Tombola gefeiert. Mit dem „Gute-
Laune“-Song und -Tanz brachten die „Sun-
shine-Kids und die „Stoppelhopser“ der 
TSG-Karnevalisten das Publikum in Bewe-
gung, und die Truppe vom „Urban Move-
ment Studio“ Kelkheim präsentierte ein tän-
zerisches Feuerwerk.
Ernster wurde es, als die Sulzbacher Familie 
Menninger mit ihrem sechs Jahre alten krebs-
kranken Sohn Henry auf der Bühne berichte-
te, wie die Krankheit im Jahr 2023 ihr Leben 
verändert hat. Zunächst war die Prognose nie-

derschmetternd, sprich kaum Hoffnung. Nach 
langen Behandlungen in der Kinderkrebssta-
tion der Frankfurter Uni-Klinik gibt es jetzt 
Hoffnung auf positive Fortschritte. Henrys 
Vater Joern Menninger betonte, dass neben 
der medizinischen Versorgung auch die Be-

treuung der Familien durch den Verein „Hilfe 
für krebskranke Kinder“ eine wichtige Rolle 
spielt. 
Fußball-Informationen aus erster Hand gab es 
von dem „Stargast“, dem legendären Schieds-
richter Lutz Wagner aus Kriftel, der für die 
ARD und einen österereichischen Sender als 
Schiedsrichter-Experte bei den aktuellen 
Fernsehübertragungen auftritt. Lutz Wagner 
bezeichnete den hart umkämpften 2:1-Sieg 
der deutschen Mannschaft gegen die Elfen-
beinküste als ein Schlüsselspiel für die Moral 
der Truppe, befürchtet aber, dass das Achtel-
finalspiel vermutlich gegen Frankreich „ein 
starkes Kaliber“ für die deutsche Mannschaft 
werden wird.
Lutz Wagner, der bei der fachkundigen Plau-
derei die Besucher in seinen Bann zog, brach-
te eine Spende in Höhe von 500 Euro mit. 
Einen weiteren Spendenscheck über 500 Euro 
übergab auch der Präsident des Lions Club 
Sulzbach, Ulrich Bollwerk.
Rund 100 Preise gab es bei der Tombola, die 
einen Gesamtwert von 5.000 Euro hatte. Über 
die ersten Preise freuten sich Dr. Friedrich 
Niederfeichtner und Maria Sparwasser. Sie 
gewannen Tickets für die Weltmeisterschaf-
ten in der Rhythmischen Sportgymnastik im 
August in der Frankfurter Festhalle.

Weil die Tartanbahn noch gesperrt ist, mussten die Bambini-Läufe auf einem der Kunstrasen-
plätze stattfinden. 	�  Foto: gs

Walter Mirwald (links) interviewte Schieds-
richter-Legende Lutz Wagner (Mitte), der auf 
der Bühne auch ein Geschenk von Bürger-
meister Elmar Bociek erhielt. 	� Foto: gs
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Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91
TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Unser langjähriger Freund und  
Mitglied im Segelflugverein „Ikarus Kelsterbach“

Tassilo Fischer
ist am 22. Mai 2026 zu  
seinem letzten Flug gestartet.

Wir werden ihm ein ehrendes  
Andenken bewahren.

Deine Vereinskameraden

Du fehlst.

Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen  
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und  
nehmen würdig 

Abschied.

www.taunus-nachrichten.de

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 26. Juni
19:00	 Maria Geburt (AH)	Messe

Samstag, 27. Juni
18:00	 Rosenkranzkönigin  
		  Wortgottesdienst mit Kita
18:00	 Maria Hilf (NH)	Messe 

Sonntag, 28. Juni
09:30	 Maria Geburt (AH)	Messe
11:00	   St. Katharina (BS)	 Messe,  
		   
Mittwoch, 1. Juli
09:15	 Rosenkranzkönigin (SU)	 Messe

Freitag, 3. Juli 
19:00	 Maria Geburt (AH)	Messe

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
7745021, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler: Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Samstag, 27. Juni 
18 Uhr: Andacht zur Stille mit Prädikantin 
Monika Dicke

Sonntag, 28. Juni 
11:30 Uhr: Waldgottesdienst am Glaskopf 
mit Pfarrerin Barbara Helling, Pfarrer Axel 
Elsenbast, Gemeindepädagogin Sabine Mül-
ler und Vikarin Miriam Wolf

Donnerstag, 2. Juli 
18:30 Uhr: Bibelgesprächskreis  
mit Reinhild Bähr

Sonntag, 5. Juli 
11 Uhr: Sommerkirche mit  
Pfarrerin Barbara Helling

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Gemeindesekretärin Claudia Springer
Platz an der Linde 5,65843 Sulzbach
Tel.06196-500710
Kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de
www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de
Öffnungszeiten:
Mo.10-12 Uhr und Do.14-16 Uhr
In dringenden Fällen
Pfarrer Axel Elsenbast Tel.06196-500712
Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Neue Gemeindereferentin startet
Main-Taunus-Ost (sz). Fünf neue Pasto-
ral- und Gemeindereferentinnen werden 
am Samstag, 27. Juni, von Bischof Georg 
Bätzing entsandt. Mit Christina Springer 
wird eine von Ihnen in der katholischen 
Gemeinde Heilig Geist am Taunus in 
Schwalbach, Bad Soden, Eschborn und 
Sulzbach tätig sein. 
Die 37-Jährige stammt aus Frankfurt und 
engagierte sich bereits früh in der katholi-
schen Kirche. Sie war Ministrantin, Pfadfin-
derin und arbeitete in der Pfarrei Katharina 
von Siena. Zudem verbrachte sie sieben Mo-

nate in der ökumenischen Gemeinschaft von 
Taizé. Nach dem Studium der Katholischen 
Theologie an der Philosophisch-Theologi-
schen Hochschule Sankt Georgen und der 
Praktischen Theologie an der Katholischen 
Hochschule Mainz übernimmt sie nun ihre 
neue Aufgabe im östlichen Main-Taunus-
Kreis. Dort wird sie unter anderem die Erst-
kommunionvorbereitung begleiten. Beson-
ders angetan hat es ihr die Arbeit mit Fami-
lien. „Ich freue mich besonders darauf, Kin-
derkrabbelgottesdienste aufzubauen“, sagt 
Christina Springer.

Christina Springer übernimmt ab Juli die Stelle einer Gemeindereferentin in der katholischen 
Gemeinde Heilig Geist am Taunus.� Foto: Bistum Limburg

Nur kleinere Verstöße entdeckt
Main-Taunus Ost (sz). Bei den jüngsten 
„Verkehrstagen Ost“ haben Polizei und Kom-
munen am vergangenen Donnerstag gemein-
same Verkehrskontrollen in Bad Soden, Sulz-
bach und Eschborn durchgeführt. Beteiligt 
waren neben der Polizeistation Eschborn auch 
die Städte und Gemeinden Schwalbach, Sulz-
bach, Eschborn und Bad Soden. Im Mittel-
punkt der Kontrollen standen Handy- und 

Gurtverstöße sowie die Einhaltung von 
Durchfahrtsverboten. An drei Kontrollstellen 
überprüften die Einsatzkräfte insgesamt mehr 
als 50 Fahrzeuge. Dabei stellten sie 35 Ord-
nungswidrigkeiten fest. Nach Angaben der 
Polizei zeigten sich die betroffenen Verkehrs-
teilnehmerinnen und -teilnehmer einsichtig. 
Straftaten wurden bei den Kontrollen nicht 
festgestellt.
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redaktion-sua@hochtaunus.de

Sulzbacher
Anzeiger

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Cemal‘s Laden – Hauptstraße 5
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Deutschland  
Brot-Esser-Nation Nr. 1 
Aktuelle Trends wie glutenfreie 
Nahrung oder Low Carb führen 
dazu, dass viele Menschen auf 
Brot verzichten. Wir benötigen 
es aber als Nahrung für unser Mi-
krobiom, dem guten Bakterien-
besatz im Darm. Durch den Low 
Carb Trend wird immer weniger 
Getreide oder Vollkornprodukte 
gegessen. Aber der Bedarf an 
Ballaststoffen wird nicht ausrei-
chend durch Obst und Gemüse 
ersetzt. Deshalb sollte man Brot 
nicht nur als zu großen Kohlehyd-
ratlieferanten sehen. Beim Weiß-
brot (Toast) überwiegen die ne-
gativen Aspekte. Während Brote 
mit Samen, Nüssen und mit Voll-
korn wertvolle Ballaststoffe und 
sekundäre Pflanzenstoffe liefern. 
Die in Hülsen/Schalen eingebet-
teten Kohlenhydrate werden hier 
langsamer freigesetzt. Deshalb 
steigt der Blutzuckerspiegel 
nicht sofort an und der Sätti-
gungseffekt hält länger an. Die 
Ballaststoff-Zusammensetzung 
soll laut Deutscher Gesellschaft 
für Ernährung täglich bei 15 gr. 
Getreide und 15 gr. aus Hül-
senfrüchten, Nüssen, Samen, 
Obst und Gemüse liegen. Eine 
Scheibe Vollkornbrot entspricht 
4 gr. Ballaststoffen. Es gibt kei-
ne Beweise, dass glutenfreie 
Ernährung für Menschen ohne 
Unverträglichkeit einen echten 
Vorteil bringt. Nur 1 Prozent der 

Deutschen vertragen tatsächlich 
kein Gluten. Bei der glutenfreien 
Ernährung wird oft auf Reismehl 
(mit Schwermetallbelastung?) 
zurückgegriffen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

www.taunus-nachrichten.de

Sulzbacher Spitzen
Wer wirbt um wen?

von Mathias Schlosser

Wenn im September im 
Kinopolis die Ausbil-
dungsmesse „Azubis-
pot“ stattfindet, werden 
sich die teilnehmenden 
Unternehmen wieder 
ganz schön ins Zeug 
legen. Sie werden 
den Schülerinnen und 
Schülern im Kinosaal 
einiges bieten, um sie 
davon zu überzeugen, 

dass es attraktiv ist, in genau jenen Unter-
nehmen eine Ausbildung oder ein duales Stu-
dium zu beginnen. Früher mussten sich die 
Auszubildenden mühsam bewerben, heute 
tun es die Unternehmen.
Das ist erstaunlich, denn die deutsche Wirt-
schaft wächst seit mindestens drei Jahren 
nicht mehr. Ausbildungsplätze sind da nor-

malerweise das Erste, was gestrichen wird. 
Hinzu kommt, dass zurzeit gerade in den 
Bürojobs Künstliche Intelligenz vielerorts 
die einfachen Arbeiten der Berufseinsteiger 
übernimmt, ohne später eine Festanstellung 
einzufordern.
Der Grund, dass vom Handwerksbetrieb bis 
zum Großkonzern trotz Wirtschaftsflaute alle 
Nachwuchskräfte suchen, ist der demografi-
sche Wandel. In den kommenden Jahren hö-
ren so viele „Boomer“ auf zu arbeiten, dass 
es immer schwieriger wird, die Lücken zu 
schließen. Greifen die geplanen Reformen 
und springt die Wirtschaft tatsächlich wieder 
an, könnte es ein großes Problem geben.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief an 
redaktion-sua@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

Vertreterinnen der Grünen schauten sich in Frankfurt und Ilbenstadt zwei genossenschaftliche 
Wohnprojekte an, die auch für Sulzbach ein Vorbild sein könnten.� Foto: B90/Die Grünen

Grüne besuchen Wohnprojekte
Sulzbach (sa). Immer wieder gab es in Sulz-
bach in der Vergangenheit Anfragen und Ini-
tiativen zu Mehrgenerationenwohnen und 
-projekten. Aktuell ist unser Wohnumfeld in 
der Gemeinde vor allem geprägt durch Ein-
familienhäuser, Wohnungen in Mehrfamili-
enhäusern und wenig integrativen, altersge-
rechten und barrierefreien Wohnraum. Diese 
Ausgangslage und die Frage nach solidari-
schen Projekten haben die Sulzbacher Grü-
nen zum Anlass genommen, sich unter ande-
rem das Familienzentrum „Billabong“ am 
Riedberg und das Ilbenstädter Projekt von 
Oekogeno anzusehen, das auf einem ge-
meindeeigenen Grundstück entstanden ist. 
Zur letzten Besichtigung im Juni 2026 wur-
den alle Fraktionen eingeladen, die erste 
fand bereits 2025 statt.
Am Riedberg, ebenso wie in Ilbenstadt, wur-
de großer Wert auf gemeinschaftliche Aktivi-
täten in Form von Stadtteilcafés, offenen 
Werkstätten und Vereinsangeboten gelegt. 
Dies alles dient auch der Stärkung der kom-
munalen Identität und des sozialen Miteinan-
ders. Am Riedberg sind es vor allem sportli-
che und kreative Angebote sowie Eltern-
Kind-Treffs. In Ilbenstadt gibt es eine solida-
rische Landwirtschaft, eine offene 
Fahrradwerkstatt sowie demnächst Co-Wor-
king-Spaces. Am Riedberg wurden zudem 
Wohnungen für Studierende geschaffen, die 
von der Nähe zur Universität profitieren.
Die Wohngemeinschaft Oekogeno, zu der das 
Projekt in Ilbenstadt gehört, ist genossen-
schaftlich organisiert und wird von den Be-
wohnerinnen und Bewohnern durch eine 
Grundeinlage und Miete finanziert. Der Vor-
teil besteht dabei in zusätzlichen, im Miet-
preis enthaltenen Angeboten wie Gemein-

schaftsräumen, Gästewohnungen sowie der 
Selbstverwaltung. Für Bewohnerinnen und 
Bewohner mit Handicap konnten durch För-
derung deutlich niedrigere Quadratmeterprei-
se realisiert werden. Neubauten entstanden 
streng ökologisch in Holzständerbauweise, 
historische Gebäude wurden denkmalschutz-
gerecht saniert. Bei gleichzeitiger Wiederbe-
lebung des angrenzenden Parkgrundstücks ist 
hier ein zusätzlicher Erholungsraum mit ho-
her Aufenthaltsqualität für den gesamten Ort 
entstanden.

Hohe Lebensqualität, hohe Kosten
Nach den Begehungen ziehen die Grünen das 
Fazit: Das Ensemble aus Neubauten/histori-
schen Gebäuden und Grünflächen überzeugt 
mit sehr guter Lebensqualität. Der Nachteil 
der hohen Baukosten lasse sich nicht kom-
plett genossenschaftlich auffangen, bedürfe 
weiterer Förderung und spiegele sich auch im 
Mietdurchschnitt von 15 Euro je Quadratme-
ter wider. „Ein generationsübergreifendes, in-
klusives und für alle offenes Miteinander 
stellt einen erheblichen Wertzuwachs für eine 
Ortschaft oder einen Stadtteil dar und belebt 
ihn im besten Sinne. Der soziale Aspekt be-
darf aber immer einer zusätzlichen finanziel-
len Unterstützung“, heißt es in einer Mittei-
lung der Sulzbacher Grünen.
Solch eine Form des Bauens und Wohnens in 
Sulzbach zu schaffen, ist aus Sicht der Frakti-
on „sicher eine Herausforderung“, die sich 
aber lohnen würde. Wichtig sei, dass unter-
schiedliche Interessengruppen zusammenar-
beiten. Gesamtgesellschaftlich gesehen rech-
neten sich solche Projekte nicht nur für die 
Bewohner, sondern schaffe auch für alle mehr 
Lebensqualität.
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Der Solarpark Ratekau stößt auf großes Inte-
resse und viele Fragen unserer Leserinnen 
und Leser. Wir sorgen für Klarheit und haben 
die Antworten!

Wie hoch ist die Mindestinvestition?
Antwort: Die Retail-Tranche kann bereits ab 
50 Euro gezeichnet werden. Die Club-Deal-
Tranchen sind ab 5.000 Euro (Junior) bzw. 
25.000 Euro (Advanced) zeichnungsfähig.

Was passiert, wenn der Solarpark weniger 
Strom produziert als geplant?
Antwort: Eine geringere Stromproduktion oder 
niedrigere Marktpreise können die Einnahmen 
der Emittentin und den möglichen Erfolgszins 
reduzieren. Vorgesehen ist eine Teilnahme an 
der nächsten EEG-Ausschreibung, um einen 
Teil der Erlöse über eine gesetzliche Mindest-
vergütung abzusichern. Der Batteriespeicher 
erlaubt eine zeitversetzte Vermarktung des 
Stroms zu potenziell attraktiveren Marktprei-
sen und kann dadurch zu höheren Einnahmen 
beitragen.

Kann ich vor Ablauf der drei Jahre 
aussteigen?
Antwort: Eine ordentliche Kündigung durch 
Anleger ist nicht vorgesehen. Die Anleihe ist 
übertragbar; ein liquider Zweitmarkt besteht 
jedoch nicht. Die Emittentin kann während der 
Laufzeit optionale Teilrückzahlungen vorneh-
men, wodurch sich die Laufzeit für Anleger 
entsprechend verkürzen kann.

Wie wird verzinst und wie sind 
die Zinsen zu versteuern?
Antwort: Je nach Tranche beträgt der Festzins 
5,50 % bis 7,50 % p.a. Zusätzlich ist ein Er-
folgszins von 0,50 % p.a. möglich, abhängig 
vom jährlichen  Gesamtvermarktungsumsatz. 
Die Festzinsen entstehen wirtschaftlich quar-
talsweise und werden mit einem Zahlungsauf-
schub von sechs Monaten ausgezahlt, erst-
mals nach dem 31.12.2027.
Der mögliche Erfolgszins wird jährlich im April 
ausgezahlt. Zinserträge unterliegen in 
Deutschland in der Regel der Kapitalertrag-
steuer in Höhe von 25 % zzgl. Solidaritätszu-
schlag und ggf. Kirchensteuer; die individuelle 
Besteuerung kann hiervon abweichen.

Wofür wird das Anlegerkapital verwendet?
Antwort: Das Anlegerkapital wird für den Er-
werb, die Errichtung und den Betrieb eines 
Freiflächen-Solarparks in Schleswig-Holstein 
verwendet. Dazu zählen insbesondere die 
Nutzung eines Batteriespeichersystems, der 
Netzanschluss und die projektbezogene Um-
setzung.

Wer setzt das Projekt technisch um?
Antwort: Generalunternehmer ist die Solibra 
System Montage GmbH, ein auf Photovoltaik-
Großanlagen spezialisierter EPC-Partner. 
Nach eigenen Angaben verfügt Solibra seit 
2010 über einen Track Record von mehr als 
200 realisierten Projekten mit insgesamt über 
1.000 MW installierter Leistung in mehreren 
europäischen Ländern.

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:

Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen 

Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust 

des eingesetzten Vermögens führen.

Anzeige

Ihre Fragen, unsere Antworten
FINANZEN Klug und informiert investieren mit Volks-Invest
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Eigentlich sollten „The Barons“ am Samstag auf dem Platz an der Linde spielen. Wegen der 
hohen Temperaturen hat der Vereinsring die Veranstaltung aber abgesagt. � Foto: Veranstalter

Vereinsfest wegen Hitze abgesagt
Sulzbach (sa). Der Vereinsring hat das für 
Samstag, 27. Juni, geplante Fest der Vereine 
abgesagt. Grund sind die hohen Temperatu-
ren, die am Wochenende erwartet werden.
Nach den aktuellen Prognosen wird am Sams-
tag der Höhepunkt der aktuellen Hitzewelle 
erreicht. In Sulzbach soll es am Nachmittag 
bis zu 39 Grad im Schatten warm werden – 
gemessen in zwei Metern Höhe. An der Ober-
fläche können nach Angaben verschiedener 
Wetter-Apps bis zu 47 Grad erreicht werden. 
Da bei solchen Temperaturen bei einem Auf-
enthalt im Freien Gesundheitsgefahren dro-
hen können, hat der Vereinsring das Fest der 
Vereine am Dienstagnachmittag abgesagt. Ei-
nen Ersatztermin gibt es noch nicht.
Das Fest der Vereine ist der Nachfolger des 
Sulzbacher Straßenfestes, das zuletzt im 
Jahr 2019 auf dem Platz an der Linde statt-
gefunden hat. Weil sich das Konzept für die-
se Zwei-Tagesveranstaltung überlebt hatte 
und der Zuspruch zuletzt zu wünschen übrig 
ließ, beschloss der ausrichtende Vereinsring 
neue Wege zu gehen: das „Fest der Vereine“ 
mit einer Band auf dem Platz an der Linde 
an einem Samstag ab 17 Uhr anstelle des 
zweitägigen Straßenfestes. Doch dem Neu-
beginn machte die Corona-Pandemie zu-
nächst einen Strich durch die Rechnung. 
2022 wurde auf das „Fest der Vereine“ ver-
zichtet, weil im Heinrich-Kleber-Park das 

große Bürgerfest gefeiert wurde. Am Sams-
tag, 29. Juli 2023, stieg dann die erfolgrei-
che Premiere am Platz an der Linde, bei der 
die drei Musiker der Gruppe „2nd Genrati-
on“ mit ihrer Musik die Herzen des Publi-
kums eroberten und 2024 noch einmal zu 
Gast waren.
Mit der Band „The Barons“ präsentierte der 
Vereinsring 2025 auf dem Platz an der Linde 
eine ebenso erfolgreiche Musikgruppe. „The 
Barons“ sollten daher auch bei der vierten 
Auflage des „Fest der Vereine“ am Samstag 
für das Musikprogramm zuständig sein. 
Die Organisatoren vom Vereinsring rechneten 
in diesem Jahr erneut mit mehr als 500 Besu-
chern, die mit Speisen und Getränken ver-
wöhnt werden. Dafür hätten der Förderkreis 
der TSG-Handballer, der Angelsportverein, 
die Angelsportgemeinschaft, die Initiative 
„Bürger fürs Bürgerhaus“, die Wählerinitiati-
ve „Bürger für Sulzbach“ (BFS) sowie der 
gemischte Popchor und Frauenchor der evan-
gelischen Kirchengemeinden Sulzbach und 
Bad Soden sorgen sollen.
Wie und in welcher Form und mit welcher 
Band das Fest der Vereine nachgeholt wird, 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Die nächste größere Veranstaltung des Ver-
einsrings ist das Kinderfest, das am Sonntag, 
16. August, im Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof stattfinden wird.

Donnerstag, 25. Juni: WM-
Public-Viewing Deutschland 
gegen Ecuador um 22 Uhr im 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof.

Freitag, 26. Juni: „Mit FiZ 
ins Wochenende“ um 16 Uhr 
im katholischen Kindergar-
ten in der Neugartenstraße.

Samstag, 27. Juni: Holzfi-
guren-Malaktion der SPD 
um 11 Uhr am Pavillon im 
Heinrich-Kleber-Park.

Samstag, 27. Juni: „Spazie-
ren für ein sauberes Sulz-
bach“. Treffpunkt um 14 Uhr 
vor dem Rathaus.

Samstag, 4. Juli: Konzert der 
Neuen Philharmonie Frank-
furt um20 Uhr im Heinrich-
Kleber-Park.

Dienstag, 7. Juli: Demenz-
Gesprächskreis um 10 Uhr 
im Evangelischen Gemeinde-
haus am Platz an der Linde.

Samstag, 11. Juli: Sulzba-
cher Reparaturcafé um 14.30 
Uhr in der Seniorenwohnan-
lage „Im Brühl 34“.

Mittwoch, 15. Juli: Ökume-
nischer Seniorennachmittag 
um 15 Uhr im katholischen 
Pfarrheim.

Samstag, 18. Juli: Wein im 
Park um 17 Uhr im Heinrich-
Kleber-Park.

Termine

RMV-Preise sollen konstant bleiben
Main-Taunus-Kreis (sz). Fahrgäste im 
Rhein-Main-Gebiet müssen zum Jahreswech-
sel keine höheren Preise für Einzel- und Ta-
geskarten befürchten. Der Aufsichtsrat des 
Rhein-Main-Verkehrsverbunds hat beschlos-
sen, die Preise zum 1. Januar 2027 unverän-
dert zu lassen.
Gleichzeitig gab das Gremium den Start-
schuss für eine umfassende Reform des Tarif-
systems. Künftig soll der Tarif stärker auf 
dem Deutschlandticket aufbauen, dessen 
langfristige Fortführung inzwischen politisch 
gesichert ist. Ziel ist es, das bisherige Ange-
bot deutlich zu vereinfachen. Nach Angaben 
des Verkehrsverbunds gibt es derzeit mehr als 
100 verschiedene Ticket-Arten und Preisstu-

fen. Diese Zahl soll deutlich reduziert wer-
den.
Vorgesehen ist unter anderem, die verschiede-
nen Zeitkarten sowie die Tarifzonen zu ver-
einfachen. Bestehende Angebote wie das 
Schülerticket Hessen, das Seniorenticket 
Hessen und das Kombiticket sollen grund-
sätzlich erhalten bleiben. Auch der RMV-
Sparpass, mit dem verbundweit vergünstigte 
Fahrkarten erworben werden können, soll 
weiter angeboten werden.
Die konkreten Details der neuen Tarifstruktur 
werden nun vom Verkehrsverbund erarbeitet 
und mit den Gesellschaftern abgestimmt. Die 
Einführung des neuen Tarifs ist für den Som-
mer 2027 vorgesehen.

Lange Zeit bangten die Fans beim Public Viewing am Samstag im und vor dem Saal des Bür-
gerzentrums Frankfurter Hof mit der deutschen Fußball-Nationalmannschaft.� Foto: gs

Kurz vor Mitternacht bebte der Saal
Sulzbach (gs). Bis zum Schlusspfiff hielten 
die rund 200 Fußballfans durch, die schon 
vor 22 Uhr einen sicheren Sitzplatz beim Pu-
blic Viewing des 1. FC Sulzbach im Schult-
heißen-Saal des Bürgerzentrums Frankfurter 
Hof ergattern wollten. Und lange mussten 
die Besucher am Samstagabend auf ein gutes 
Spiel der deutschen Mannschaft gegen die 
überraschend starke Elf von der Elfenbein-
küste warten. 
Bis zur 60. Minute konnten die Experten im 
Saal kaum feststellen, wer denn der „eigentli-
che Außenseiter“ sei. Zumal die Ivorer, wen-
dig, schnell, ballsicher und zweikampfstark, 
noch vor der Halbzeit mit 1:0 in Führung ge-
gangen waren. Das sorgte für nachdenkliche 
Gesichter. Jede gelungene Abwehraktion der 

deutschen Verteidiger wurde mit spontanem 
Händeklatschen belohnt. 
Erst mit den taktisch cleveren Auswechselun-
gen von Trainer Julian Nagelsmann änderte 
sich das Spiel der Deutschen, die verstärkt das 
Kommando übernahmen. Und auch die Stim-
mung des Sulzbacher Publikum, das jetzt auf 
Tore hoffte, nahm Fahrt auf. Und wahrlich: 
Erst fiel der Ausgleich, dann zwei Munuten 
vor Mitternacht in der Nachspielzeit der er-
hoffte Siegtreffer. Da bebte der Saal. 
Auch die Fans, die auf dem Hof standen 
und das Spiel von außen durch die großen 
Saalscheiben verfolgten, schlossen sich 
dem Trubel an. Zum Glück hatte die Ser-
vice-Bar den Getränke-Kühlschrank noch 
nicht abgeschaltet. 
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Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, 
Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55
www.MMook.de

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrich-
tungs-Studio, Schreinermeister- und 
Parkettlegemeisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31 ·   Fax 8 60 37
info@moebel-sachs.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, 
Virenbeseitigung, IT-Service, 
Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, 
Solardächer
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, 
Energieausweise, Baubegleitung, 
Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, 
Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpfl ege, Baumfällungen, 
Pfl aster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen; 
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75 
mobil 0178 / 44 35 605

cheikhi@hotmail.de

Te l e f on se r v i c eTe l e f on s e r v i c e
◗ Fortsetzung „Installationen“Heizungsbau und -service

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - 
Dachrinnenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10 
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960 
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler, Frankfurt-Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78
 Fax 06196 / 437 30

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49
info@guk-immo.de

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31 
Fax 56 86 30

www.bht-eschborn.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  
24-Stunden-Service · Kanalsanierung ·  
Gruben- und Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, 
Mazda-Service,  
Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, 
Reifenservice, 
HU-Abnahme; 
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfi tzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52
www.pfi tzenreiter.com, 

veronika@pfi tzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, 
kreative Wandgestaltung, 
Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/
Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, 
Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, 
Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule 
im VDM, 
Unterricht auch in Sulzbach.
Niederhöchstadt, 
Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110
www.musikschule-taunus.de

info@musikschule-taunus.de

Psychologische Beratung
Jördis Weisfl og 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfi ndung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung 
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456   
mail@joerdis-weisfl og.de

www.joerdis-weisfl og.de

Barbara von Tobien 
Lebensberatung
Persönlichkeitstraining 
Deutsch und Englischkurse

Tel. 0174 / 519 44 93
bvtobien@gmail.com

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner 
rund um das Thema Reisen.
Schulstraße 14, 
Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 400 33
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeden Veranstalter  zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Karten. 
Main-Taunus-Zent rum  
          Te l .  069  /  311005
Marktplatz 36, Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 989-60
www.komm-reisen.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach, 
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, 
Parkettverlegung, Reparaturverglasung
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst, 
Verkauf, Beratung und Montage
Sulzbach, 
Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55
Mobil  0171 / 400 54 99

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse
Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022
Sulzbach, 
Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16
joachim.basten@datevnet.de

www.basten.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte 
Dauerwerbung im

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:

Angelino Caruso, Tel. 06174 / 93 85 66
caruso@hochtaunus.de

SSSSSSSSSSSuuuuuuulllllllllllzzzzzzzbbbbbbbbbbbaaaaaaaccccccchhhhhhhhhhheeeeeeerrrrrrr
AAAAAAAAAAnnnnnnnnzzzzzzzzeeeeeeeeiiiiiiiiiigggggggggggeeeeeeeerrrrrrrr

◗ Fortsetzung „Kfz-Werkstätten“ ◗ Fortsetzung „Reisebüro“

Möchten Sie eine Anzeige 
schalten? Wir beraten Sie gerne

Angelino Caruso
Tel. 06174 9385-66

E-Mail: caruso@hochtaunus.de

Schüler spenden für das Tierheim
Schwalbach/Sulzbach(sz). Einen Spenden-
scheck über 1.454 Euro haben die Viertkläss-
ler der Geschwister-Scholl-Schule (GSS) aus 
Schwalbach am vergangenen Freitag an das 
Tierheim am Arboretum übergeben.
Die zweite Vorsitzende des Tierschutzvereins 
Bad Soden/Sulzbach und Umgebung, Clara 
Jurgan, nahm die Spende dankbar entgegen. 
Sie erinnerte daran, dass das Tierheim immer 
Spenden für Futter und Tierarztkosten 
braucht.
Das Geld stammt aus dem Sponsorenlauf, den 
die Alt-Schwalbacher Grundschule am 8. Mai 
organisiert hatte. Die Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klassen liefen dabei ihre Run-

den für zwei Projekte. Neben dem Tierheim 
wurde auch noch das Kinderhospiz in Wies-
baden unterstützt.
Die Jahrgängen eins bis drei sammelten mit 
dem Sponsorenlauf dagegen Geld für die Ak-
tion „Trommelzauber“, die im kommenden 
Schuljahr wieder an der Geschwister-Scholl-
Schule stattfinden soll. Daes musikalische Er-
lebnisprojekt soll die Gemeinschaft an der 
Schule stärken, die Kreativität fördern und 
macht den Kindern laut einer Mitteilung der 
GSS erfahrungsgemäß sehr viel Freude. „Es 
war schön zu sehen, mit wie viel Motivation, 
Ausdauer und Begeisterung die Schülerinnen 
und Schüler ihre Runden gelaufen sind.“

Clara Jurgan vom Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach und Umgebung nahm den Spenden-
scheck der Viertklässler der Geschwister-Scholl-Schule entgegen.� Foto: GSS

Ausbildungsmesse im Kinopolis
Sulzbach (sa). Der „AzubiSpot“ findet auch 
in diesem Jahr wieder in Sulzbach statt. Die 
Bildungsmesse wird am Donnerstag, 17. Sep-
tember, im Kinopolis veranstaltet. Ziel der 
Veranstaltung ist es, Unternehmen und Ju-
gendliche auf ungewöhnliche Weise zusam-
menzubringen und die Berufsorientierung di-
rekter und praxisnäher zu gestalten.
Nach Angaben der Veranstalter soll das Kino 
als Veranstaltungsort eine andere Atmosphäre 
schaffen als klassische Ausbildungsmessen. 

Unternehmen können dort mit Schülerinnen 
und Schülern persönlich ins Gespräch kom-
men und ihre Ausbildungsangebote vorstel-
len. Der „AzubiSpot“ versteht sich dabei als 
Plattform zur Nachwuchsförderung.
Interessierte Unternehmen können sich be-
reits jetzt anmelden. Ein entsprechendes For-
mular steht auf azubi-spot.de im Internet zur 
Verfügung. Fragen beantworten die Veran-
stalter außerdem per E-Mail an die Adresse  
info@azubi-spot.de

Fünf Mal Musik hinter der Alten Schule
Schwalbach (sz). Mit Live-Musik unter frei-
em Himmel beginnt am Donnerstag, 25. Juni, 
die diesjährige Reihe der Sommertreffs in der 
Nachbarstadt Schwalbach.
Insgesamt sind in diesem Jahr fünf Sommer-
treffs geplant. Sie finden jeweils donners-
tags von 19 bis 22 Uhr auf dem Platz hinter 
der Alten Schule in Alt-Schwalbach statt. 
Der Eintritt ist bei allen Veranstaltungen 
frei. Neben der Musik spielt auch das Enga-
gement der Schwalbacher Vereine eine 
wichtige Rolle. Sie übernehmen die Bewir-
tung der Gäste und sorgen für den Auf- und 
Abbau der Veranstaltungen. Die Kulturkreis 
GmbH hebt hervor, dass dieses ehrenamtli-
che Engagement eine wichtige Vorausset-
zung für die Durchführung der beliebten 
Reihe ist.
Den Auftakt gestaltet am Donnerstag, 25. Juni, 
die Schwalbacher Band „Too Young To Rust“, 
die als eine der besten Coverbands im Rhein-
Main-Gebiet gilt. Der erste Sommertreff wird 
von der Bürgerkulturstiftung Schwalbach fi-
nanziert. Für Essen und Getränke sorgen an 
diesem Abend gemeinsam der Rock Club 

Schwalbach und der TCC Pinguine. Weiter 
geht es am Donnerstag, 2. Juli, mit den Run-
zelrockern. Die Band hat sich mit ihrem Pro-
gramm aus Rockmusik, Rock’n’Roll und Ol-
dies in den vergangenen Jahren eine treue 
Fangemeinde erspielt und gehört zu den re-
gelmäßigen Gästen der Veranstaltungsreihe. 
Die Bewirtung übernimmt an diesem Abend 
die Leichtathletikabteilung der Turngemeinde 
Schwalbach.
Ebenfalls Stammgäste in Schwalbach und 
ebenfalls mit Schwalbacher Beteiligung tre-
ten am 9. Juli „The Time Bandits“ auf und 
spielen klassischen Rock´n´Roll. Für Speisen 
und Getränke sorgt die freiwillige Feuerwehr.  
Erstmals in der Sommertreff-Reihe dabei ist 
die Band „Rockin´ Times“, die am 16. Juli 
Rock und Pop spielen wird. Die Bewirtung 
übernimmt der SCS Sporttauchclub.
Zum Abschluss packen dann am 23. Juli „The 
Bubbles“ die Instrumente hinter der Alten 
Schule aus und spielen nach eigenen Anga-
ben Classic Rock und Pop. Für das leibliche 
Wohl sorgt an diesem Abend der Eintracht 
Fanclub.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100 % seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100 % seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100 % seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche von privat ein älteres Merce-
des Cabrio, auch Scheunenfund.  
 Tel. 0176/37656265

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage o. TG-Platz in Nähe 
Eschborn Niederhöchstadt zu mie-
ten / kaufen gesucht. Angebote bit-
te an:  
 GarageEschbornGesucht@web.de

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Geschäftsmann, 64 J., 1,85 m,   
gepflegt, elegant. Sucht diskret, at-
traktive, + 70 J. Freundin mit Ta-
gesfreizeit.  Chiffre VT 02/26   
 info-rolf-berger@web.de

Dominanter Erzieher sucht hinge-
bungsvolle Frau für eine diskrete, 
starke und vertrauensvolle Verbin-
dung.  hingabe2026@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Glücksfall für solvente, großzügi-
ge, devote Frau. Dominanter, smar-
ter, aufstrebender Herr, 59, bietet 
Führung. Ihre ausführliche Bewer-
bung und edle Einladung an:  
 liebetaunus@outlook.de

Anspruchsvoll u. lebensbejahend: 
Akademikerin bietet solventem, äl-
terem Herrn (Taunus/Ffm) ohne Fa-
milie Organisation, Schriftverkehr 
und humorvolle Gesellschaft auf 
Augenhöhe für einen aktiven, lusti-
gen Lebensabend. Keine Pflege. Im 
Gegenzug ist eine langfristige, ver-
tragliche Absicherung erwünscht. 
Einsamkeit muss nicht sein.  
 Chiffre VT 01/26

Hallo, ich suche einen Mann mit 
Herz und Humor für Spaziergänge, 
Kaffee trinken, mal essen gehen 
und vieles mehr, was zu zweit schö-
ner ist. Bin 78 Jahre jung und freue 
mich auf deine Antwort.  
 Chiffre VT 03/26

Zu zweit lachen, reden, das Leben 
genießen – und vielleicht mehr? Ich 
(w, 68, 172) suche einen Partner mit 
positiver Ausstrahlung, Humor und 
Esprit. Vorzugsweise Rhein-Main-
Gebiet. BmB.  Chiffre VT 04/26

PARTNERVERMITTLUNG

Rettungsassistentin Lilly Mitte 30 
mit schlanker Figur, liebevollem Lächeln. 
Bin eine ganz liebevolle, zärtliche Frau mit 
viel Gefühl möchte Dich verzaubern. Füh-
le mich sehr einsam und alleine in meiner 
Wohnung. So schön wäre es mit Dir zu la-
chen und zu kuscheln bitte melde Dich 
einfach. ü.Pv Tel/sms 01607998576

 ➤ Marianne, 70 J., zierlich, flott u. fleißig. 
Ich bin mit Herz u. Hand eine super Haus-
frau u. leidenschaftl. Köchin. Suche den 
Mann, der sich auch ein intaktes Familien-
leben wünscht. Mit mir hättest Du es wirk-
lich gut, ruf doch einfach mal üb. pv an. 
Tel. 0176-56848299

Hallo, ich bin Anita, 73 J. jung, 
(ehemalige Friseurmeisterin) eine sehr 
liebe Witwe u. hübsche Frau, ohne An­
hang. Nach längerem Alleinsein sehne 
ich mich pv wieder nach Liebe u. Zärt­
lichkeit. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen?
Tel. 0157 – 75069425

Für mich Irmgard, 78 J., ist es sehr 
schwer, ganz alleine zu sein. Bin hübsch 
u. vertrauensvoll, fahre gern Auto, liebe 
Musik u. Fernsehabende. Die Zeit der 
Trauer liegt hinter mir, nun möchte ich 
wieder nach vorne schauen, deshalb 
suche ich pv einen bodenständigen 
Mann (Alter egal). Bitte rufen Sie heute 
noch an, ich wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Ich bin Monika 66J., verwitwet, sehr 
hilfsbereite, fürsorgliche und vor allem 
humorvoll. Ich koche leidenschaftlich ger-
ne und liebe im Garten zu grillen oder in 
der Natur die Sonne zu spüren. Melde 
Dich bitte gleich für ein glückliches Treffen. 
Anruf 015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Walburga, 75 J., mit weibl. Figur, auf 
Anhieb sympathisch, natur- u. musikliebend, 
verwitwet, frei von Verpflichtungen, mobil u. 
nicht ortsgebunden. Die Einsamkeit ist ein 
schweres Los. Freue mich auf einen ehrl. 
Mann bis etwa 85, dem eine liebevolle,  
zärtliche Frau fehlt. Vielleicht sind Sie es?  
pv Tel. 0176-45891454

Hallo, ich bin Anita, 73 J. jung, 
(ehemalige Friseurmeisterin) eine sehr 
liebe Witwe u. hübsche Frau, ohne An­
hang. Nach längerem Alleinsein sehne 
ich mich pv wieder nach Liebe u. Zärt­
lichkeit. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen?
Tel. 0157 – 75069425

Für mich Irmgard, 78 J., ist es sehr 
schwer, ganz alleine zu sein. Bin hübsch 
u. vertrauensvoll, fahre gern Auto, liebe 
Musik u. Fernsehabende. Die Zeit der 
Trauer liegt hinter mir, nun möchte ich 
wieder nach vorne schauen, deshalb 
suche ich pv einen bodenständigen 
Mann (Alter egal). Bitte rufen Sie heute 
noch an, ich wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Bildhübsche Romy, 45 J., schlank, 
sportl. sehr häuslich eine gute Köchin 
und sehr kinderlieb, bin nach einer 
schmerzhaften Enttäuschung wieder allei-
ne. Suche einen ehrlichen und treuen Part-
ner am liebsten für immer. Ich liebe es mei-
nen Partner zu verwöhnen und mit Dir zu 
lachen. Lass mich bitte nicht warten! Melde 
dich! 01796823019 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Team „Portugal“ ballert sich  
zum Mini-Weltmeister
Sommerfest in der Kita „Pfiffikus“ huldigt der Fußball-WM

Das Sommerfest der Sulzbacher Kita „Pfiffikus“ am zweiten 
Juni-Samstag stand auch im Zeichen der zu diesem Zeitpunkt 
gerade einmal zwei Tage jungen Fußball-Weltmeisterschaft in 
Kanada, Mexiko und den Vereinigten Staaten. So präsentierten 
sich schon der Parkplatz und der Weg vor der Kita in kunter-
bunter WM-Dekoration.

Die vereinende Kraft des sportlichen Mega-Events sorgte da-
für, dass sich die ohnehin starken Bande zwischen Kindern, 
Eltern und Betreuerinnen bzw. Betreuern in neue Höhen 
schraubten: Am Sommerfest beteiligten sich 45 Familien, die 
voller Enthusiasmus miterlebten, wie ihre „Pfiffikusse“ bei 
der internen „Mini-WM“ eine Stunde lang dem runden Le-
der nachjagten, à la Lionel Messi dribbelten und wie Cristia-
no Ronaldo zu seinen besten Zeiten einnetzten. Beseelt vom 
unnachahmlichen Torriecher des zuletzt genannten Stars ent-

puppte sich das Team „Portugal“ folgerichtig als Sieger und 
stemmte am Ende die liebevoll selbstkreierten Trophäen in 
die Höhe.     

Roland Grötsch, Leiter der Kita „Pfiffikus“, bezeichnet das Er-
eignis als „vollen Erfolg“, und verteilt nach diesem sachlichen 
Urteil – sportlich fair – verdiente Blumen des Lobes an „mei-
ne Mitarbeiterin Souad M’Kika, die im Festvorfeld den Eifer 
der Kinder bei regelmäßigen Trainingseinheiten in die richti-
gen Bahnen lenkte“. Nicht zu erwähnen vergisst er, „dass wir 
auch zwei „professionelle“ jugendliche Schiedsrichter gewinnen 
konnten, deren Entscheidungen über jeden Zweifel erhaben wa-
ren“. So ließen sich auch keine Rufe nach dem VAR vernehmen. 

Das Rahmenprogramm bot zahlreiche Möglichkeiten zum 
Ausmalen diverser Fußballmotive. Darüber hinaus sorgten 
die Gestaltung eines Ballspiels, das fangerechte Schminken 
und temporäre Tätowieren der Kinder sowie das Torwand-
schießen für ausgelassene Stimmung. Die passende Stärkung 
hatte sich der Caterer Luca, dessen Repertoire weit über Bur-
ger, Pommes und Wurst hinausreichte, an die Fahne geheftet. 
Der Elternbeirat steuerte mit Muffins und Eis am Stiel leckere 
Desserts bei.

Grötsch genießt noch Tage später „die warme Welle des öffent-
lichen Zuspruchs, die über das „Pfiffikus“-Team schwappte“. 
La Ola lässt grüßen.     

Teambildende Maßnahmen  
sind wieder gefragt
„STADTRADELN“ vom 24. August bis 13. September 2026

Zum 14. Mal in Folge nimmt die Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
in diesem Jahr an der Aktion „STADTRADELN“ teil. Von 
Montag, 24. August 2026, bis Sonntag, 13. September 2026, 
treten Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder kräftig in die 
Pedale.

Nun können sich versierte Fahrradbegeisterte ebenso wie 
„Aktionsfrischlinge“ wieder darauf freuen, in verschiedenen 
Teams so viele Radkilometer wie möglich zurückzulegen. 
Bei der internationalen Kampagne „STADTRADELN“ von 
Klima-Bündnis Services geht es darum, in einem Zeitraum 
von drei Wochen mit anderen Städten und Kommunen um 

die Wette zu radeln und hierbei möglichst viele mit dem Rad 
zurückgelegte Kilometer und Fahrten zu sammeln. Ab sofort 
besteht die Möglichkeit, sich unter

https://www.stadtradeln.de/sulzbach

anzumelden und zu informieren. 

Registrieren auch Sie sich für Sulzbach (Taunus), bilden Sie 
ein eigenes Team oder treten Sie einem bestehenden Team 
bei! Alle, die in Sulzbach wohnen, arbeiten, zur Schule gehen 
oder in einem Verein tätig sind, können für die Gemeinde teil
nehmen. Auf diese Weise helfen Sie mit, auf die Bedeutung 
des Fahrrads als wichtiges, kostengünstiges und gesundheits-
förderndes Verkehrsmittel hinzuweisen. Aber natürlich geht 
es auch um pure Bewegungsfreude auf zwei Rädern – ganz 
gleich, ob auf dem Weg zur Arbeit oder auf einem Radausflug 
ins Grüne mit Familie und Freunden.

Bei Fragen zum STADTRADELN in Sulzbach (Taunus) kön-
nen Sie sich im Rathaus der Gemeinde an Julia Schmidt, Kli-
maschutzmanagerin (E-Mail: julia.schmidt@sulzbach-taunus.
de) wenden.

Orientierungsgespräche  
für Existenzgründer
Für Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung 

am Dienstag, 07. Juli 2026, von 09:00 bis 12:00 Uhr

im Sulzbacher Rathaus, Hauptstraße 11, oder alternativ tele-
fonisch angeboten. Diese erfolgt in Zusammenarbeit mit dem 
Verein zur Förderung von Existenzgründungen VFE e.V. auf 
gemeinnütziger Basis, wobei keine Kosten anfallen. Weitere 
Informationen finden Sie dazu auch im Internet unter www.
vfe-kelkheim.de.

Eine telefonische Anmeldung im Sekratariat des Bürgermeis-
ters, Telefon 06196 7021-101, ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann. Ein weiteres Gespräch ist geplant für Dienstag, 
04. August 2026, von 09:00 bis 12:00 Uhr

Viel Spaß hatten die „Pfiffikus“-Kinder bei der Mini-Fußball-
WM im Rahmen des Sommerfestes.� Foto: Gemeinde

Informationen aus dem Rathaus
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Betreuungskraft sucht Arbeit in 
Seniorenbegleitung (keine Pflege).  
 Tel. 0157/34920237

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

GE WERBER ÄUME

35 m2 in Bürogemeinschaft in 
Friedrichsdorf, ab 1.9., in repräsen-
tativem . Altbau, Parkett, Raumhöhe 
3,50 m, komplett inkl. aller NK 700,- 
€ mtl.  Tel. 0171/7811367

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Kompl. Etage, 115 m2 Wohnung, 
1. OG, in denkmalgeschützter Villa 
in Friedrichsdorf. Große, helle Räu-
me, 3,50 m Raumhöhe, Parkett- 
und Dielenböden, 1.850,- € mtl. + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachprüfung in Mathematik ge-
lingt mit prof. Hilfe! Lehrer (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht - inkl. Fehle-
ranalyse. Ferienprogramme mit In-
tensivtraining.  Tel. 0162/1545972

Latein bei Nachversetzung kann 
mit fachkundiger Hilfe bestanden 
werden! Grammatikvertiefung und 
Übersetzungstraining schließen die 
Lücken und führen zum Ziel.  
 Tel. 0162/3360685

Nachversetzug in Deutsch kann 
mit guter Anleitung gelingen. Lehr-
kraft (i. Dienst) festigt im Einzelun-
terricht Grammatik und Interpunkti-
on von Texten.  Tel. 0162/1545972

Junggebliebener Akademiker (Fi-
nanz-Journalist), 56, gibt Nachhilfe 
in verschiedenen Fächern.  
 Tel. 0177/4826339

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
indiv. Unterstützung in den Ferien 
u.a. für Nachprüfungen: Deutsch, 
Englisch, Mathe für 2. - 10. Klasse,  
ab 15 €.  Tel. 0178/5569728

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige und gründliche 
Putzhilfe für 1 x Woche, montags 
nach Eschborn gesucht. Angebote 
erbeten unter:  Tel. 06196/7611895

Zuverl. Gartenhilfe von privat in 
Oberursel ges., (hauptsächl. Beet-
pflege). Einsatz stundenweise n. 
Absprache.  Tel. 0151/26116920

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 3 Std. / Wo. ab so-
fort zunächst für die Sommerferien 
(Vertretung) gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

Suche zuverlässige, erfahrene  
Putzhilfe für gepflegten Haushalt 1 x 
die Woche, 5 Std. in Bad Homburg, 
nur mit Auto.  Tel. 0179/6896145

Suche sorgfältige Pflege für altes 
Haus in Kronberg: Putzkraft 4 - 5 
Std/Woche. Nur Minijob oder auf 
Rechnung.  Tel. 0173/6550163

Alltagsretter gesucht! Herzliche 
Familie mit 3 Kindern in Königstein 
sucht Unterstützung für 3 Nachmit-
tage pro Woche. Abholen von der 
Schule, Fahrten zu Aktivitäten, 
Hausaufgaben, kleine Besorgun-
gen. Führerschein erforderlich (eige-
nes Auto oder unseres). Hunde-
freundlich. Deutsch oder Englisch. 
 d61462@gmail.com

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 
 o. 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung, vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung. 
 Tel. 0178/9221987

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rasen-
pflege, Gartengestaltung, Beetpfle-
ge, Zaunarbeiten, Entrümplung aller 
Art. Tel. 0163/6422816

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Suche eine Stelle im Bereich 
Haushaltshilfe im Raum HG und 
FFM. Erfahrung in den Bereichen 
Reinigung, kochen, einkaufen und 
etc.  Tel. 0176/20427318

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Gartenarbeit, preiswert, jeglicher 
Art.  Tel. 0151/65460363

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie putzen, 
bügeln.  Tel. 0157/54887851

Biete herzliche Alltagsbegleitung 
u. Fahrdienst: Weite Wege o. schwe-
re Taschen? Ich, m, 32 J., fahre Sie 
sicher mit meinem gepflegten PKW. 
Sie können Unterstützung im Haus-
halt gebrauchen? Ich habe in vielen 
Bereichen Erfahrung. Pünktlich, ab-
solut diskret u. mit viel Freude am 
Umgang mit Menschen. Rufen Sie 
unverb. an:  Tel. 06171/9613479

Putzfrau, zvlg. u. vertrauenswür-
dig, sucht Putzstellen in Fussnähe 
von U/S-Bahn.  Tel. 0157/81522380

RUND UMS TIER

Taubenfreunde gesucht! Wer hilft 
beim Eiertausch, beim Taubenfüt-
tern, beim Bewirtschaften des neu-
en Taubenhauses in Bad Homburg? 
Bitte melden beim Tierschutzverein 
Bad Homburg.  Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Intensiv Deutsch A1-C1, Mutter-
spr., Präs/Onl., KI, BAMF, Prüfliz., 
Prüf.vorbereitung, Einz./ Gruppen. 
 Tel. 0171/6814045

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Glücksfall: 2 Vitrinenschränke, 
antik, Gründerzeit 1890, günstig ab-
zugeben, Topzustand, 350,- € pro 
Schrank. P.S. Habe noch mehr anti-
ke Schätzchen in petto.  
 Tel. 0174/5891930

Antiker Schatz: Jugendstilanrichte 
mit Facettglastüren, mattschwarz + 
Kommode + Jugendstiltisch mit 6 
Stühlen, Frankfurter Möbelmesse 
1913, top erhalten, 550,- €. Bei Inte-
resse  Tel. 0174/5891930

Geheimtipp aus England: 4 Ches-
terfield Knopfsofas, Leder-Bison-
braun an stilfreudige Liebhaber ab-
zugeben, pro Sofa 180,- €. Bei Inte-
resse:  Tel. 0174/5891930

Kinderreisebett m. Matratze, 120  
x 60 cm, sehr guter Zustand, 30,- €. 
Abholg. Osl.  Tel. 0173/6646465

2 antike Bauerntruhen, bemalt, 
ca. 100 Jahre alt, aus Platzgründen 
abzugeben. Bilder auf Anfrage.  
 Tel. 0172/6754645

Sehr gepflegtes Simplon Carbon 
E-Bike zu verkaufen. 3 Jahre 10 Mo-
nate alt. Rahmenhöhe S. 3.750 km 
gefahren. Akku: Powertube 625, 
NP: 5.624,- € VB: 2.150,- €.   
Tel. 0171/5680349 oder 06196/3692

Schiebetorantriebsset PULL T5 
Tousek max. Torgewicht 500 kg, 
Funkempfänger, Lichtschranke, 
nicht benutzt, Neupr. 699,- € für 
499,- € zu verk. Tel. 01523/6338764

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Segeln Niederlanden. 1.8. - 8.8. 
oder 15.8. - 22.8., Segelerf. nicht 
erforderl.  Tel. 06172/939517

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv  
und teilen es denen mit,  
die Ihnen ein entsprechen-
des Angebot machen 
können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigen-
markt sind dafür ein viel 
gelesener Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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MODERNE WERBUNG FÜR KLEINE BETRIEBE
Geringe Kosten, große Wirkung: Neue Kunden mit Online-Kampagnen erreichen

Während große Unter-
nehmen längst Daten 
analysieren, Zielgruppen 
pixelgenau ansprechen 
und ihre Kampagnen in 
Echtzeit optimieren, set-
zen 80 Prozent der klei-
nen und mittleren Unter-
nehmen (KMUs) in 
Deutschland kein profes-
sionelles Marketing ein.

Dabei ist digitales Marketing 
längst kein Hexenwerk mehr, 
sondern ein Werkzeug, das 
auch für den Tischlerbetrieb, 
die  Bäckerei oder den Elekt-
riker um die Ecke funktio-
niert. Und es bietet präzise, 
messbare sowie kosteneffi-
ziente Möglichkeiten, um 
neue Kundengruppen zu er-
reichen. Besonders für 
KMUs, die oft weder Zeit 
noch Budget für große Kam-
pagnen haben, kann es der 

Schlüssel sein, um im Wett-
bewerb zu bestehen.

Messbare Ergebnisse
Doch was genau verbirgt sich 
hinter dem Begriff? Digitales 
Marketing umfasst alle Maß-
nahmen, die online stattfin-
den, um Produkte oder 
Dienstleistungen bekannt zu 
machen. Das reicht von Soci-
al-Media-Anzeigen über 
Suchmaschinenwerbung bis 
hin zu E-Mail-Kampagnen.
Im Gegensatz zu klassischen 
Methoden wie Flyern oder 
Zeitungsanzeigen ermöglicht 
es eine präzise Zielgruppenan-
sprache, messbare Ergebnisse 
und Echtzeit-Optimierung.

Keine Einbahnstraße
Früher war Werbung eine 
Einbahnstraße: Man buchte 
eine Anzeige und hoffte, 
dass sie die richtigen Leute 

erreichte. Heute weiß man 
genau, wer die Werbung 
sieht. Und vor allem: was 
sie danach tun. Tools analy-
sieren, wer auf eine Anzeige 
klickt, wie lange Nutzerin-
nen und Nutzer auf einer 
Website bleiben oder ob sie 
am Ende tatsächlich kau-
fen.
Diese Daten fließen direkt 
zurück in die Kampagne 
und verbessern sie automa-
tisch. Plattformen wie 
Nanos gehen noch einen 
Schritt weiter: Sie nutzen 
KI, um Anzeigen nicht nur 
zu schalten, sondern täglich 
zu  optimieren, ganz ohne 
 manuellen Aufwand.

Punktgenau und flexibel
Für viele Kleinbetriebe 
klingt das zunächst nach 
einem  großen Aufwand. 
Doch der Einstieg ist einfa-
cher, als man denkt. Wich-
tig, aber dennoch einfach: 
die Zielgruppe klar definie-
ren. Wer sind die Kunden 
und Kundinnen, die ich er-
reichen möchte? Wo halten 
sie sich online auf? Soci-
al-Media-Plattformen wie 
Facebook oder Instagram 
eignen sich besonders für 
visuelle Produkte oder 
Dienstleistungen, während 
Google Ads ideal ist, um 
Nutzer und Nutzerinnen zu 
erreichen, die gezielt nach 
bestimmten Angeboten su-
chen. Auch die Ziele sollten 
klar sein: Soll die Kampa-
gne die Bekanntheit stei-
gern, Anfragen generieren 
oder direkt Verkäufe erhö-
hen?
Ein weiterer Vorteil des 
 digitalen Marketings: es 
lässt sich flexibel anpassen. 
Budgets können  jederzeit 

angepasst werden, und 
dank präziser Zielgruppen-
ansprache erreichen Sie 
genau diejenigen, die tat-
sächlich Interesse an Ihren 
Leistungen haben. Das 
spart nicht nur Kosten, son-
dern erhöht auch die Effizi-
enz der Werbung.

Lokal sichtbarer werden
Für den kleinen Tischlerbe-
trieb aus Berlin bedeutet 
das: Durch digitale Werbung 
kann er lokal sichtbarer wer-
den, wenn Kunden und Kun-
dinnen nach „Tischler in mei-
ner Nähe“ suchen. Gleichzei-
tig lassen sich gezielt diejeni-
gen ansprechen, die nach 
Maßanfertigungen oder 
 bestimmten Holzarbeiten 
suchen.
Ein Beispiel: Der Betrieb 
„Holz & Mehr“ aus Lichten-
berg  setzte jahrelang auf 
 Mundpropaganda und An-

zeigen in der lokalen Zei-
tung. Seit dem Umstieg auf 
digitale Werbung läuft die 
erste Kampagne in unter 
10 Minuten. Die KI über-
nimmt das Schalten und 
Optimieren der Anzeigen 
auf Plattformen wie Goo-
gle und Facebook. Das Er-
gebnis: 15 Prozent mehr 
Anfragen im ersten Monat, 
bei überschaubaren Kos-
ten. „Ich dachte immer, di-
gitale Werbung sei nur 
etwas für große Unterneh-
men“, sagt Inhaber Thomas 
Meier. „Doch heute weiß 
ich: Es ist der einfachste 
Weg, neue Kunden zu ge-
winnen, ohne dass ich mich 
um die Technik kümmern 
muss. Zusammen mit unse-
rer Anzeige in der Zeitung, 
erreichen wir so noch mehr 
Menschen.“

Anzeige

Online-Kampagnen müssen nicht kompliziert sein. 
 Bild: magnific.com
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Emotionaler Abschied von Monika Fuchs
Schwalbach (mh). Das Sommerkonzert der 
Albert-Einstein-Schule (AES) bot am Diens-
tag vergangener Woche ein abwechslungsrei-
ches Programm aus klassischer Musik, Tän-
zen und Filmmusik. 
Nach intensiver Probenarbeit präsentierten die 
Schülerinnen und Schüler ein vielseitiges 
Konzert bei freiem Eintritt. Den Auftakt mach-
te die „Prelude from Te Deum“ von Marc-An-
toine Charpentier. Die Ensembles waren breit 
besetzt – von Holz- und Blechbläsern bis zu 
Streichern, Klavier und Schlagzeug. 

Für eine besonders abwechslungsreiche At-
mosphäre sorgten die kurzen Moderationen 
einzelner Schülerinnen und Schüler. Sie er-
läuterten dem Publikum die Hintergründe der 
Stücke und machten deren Geschichten le-
bendig. So erfuhren die Zuhörer beispielswei-
se, dass der Titel „Colonel Bogey“ von Ken-
neth J. Alford auf eine fiktive Golfspielerfigur 
zurückgeht, die als Vorbild für möglichst gu-
tes Spiel dienen sollte. Die fröhlichen, mar-
schartigen Melodien des Stückes spiegelten 
diesen Charakter eindrucksvoll wider.

Den Musikunterricht geprägt
Ein emotionaler Höhepunkt des Abends war 
die Verabschiedung von Monika Fuchs. 
Schulleiterin Anke Horn würdigte in ihrer 
Rede die außergewöhnlichen Verdienste der 
Musikpädagogin, die seit 1990 den erweiter-
ten Musikunterricht an der AES geprägt hat. 
Über Jahrzehnte hinweg organisierte und 
prägte Monika Fuchs Sommerkonzerte und 
zahlreiche musikalische Projekte – und an 
diesem Abend stand sie selbst im Mittel-
punkt: als ein Konzert, das ihr gewidmet war, 
während sie es nicht mehr dirigierte, sondern 
sichtbar bewegt aus dem Publikum heraus 
verfolgte und genoss. Eine besondere Über-
raschung bot Samuel Wilken mit einem Po-
saunensolo. Begleitet wurde er von seinem 
Bruder Jonathan, einem ehemaligen Schüler 
der AES, am Klavier. In einer kurzen Anspra-
che blickte Jonathan Wilken auf seine Schul-
zeit zurück und betonte den Einfluss von Mo-
nika Fuchs auf viele musikalische Lebenswe-
ge: „Ich kenne viele, die heute Musik studie-
ren, und Sie haben definitiv einiges dazu 
beigetragen.“
Das Publikum honorierte die Auftritte immer 
wieder mit langem Applaus. Dennoch lag 
über dem Konzert auch eine leicht melancho-
lische Stimmung – geprägt vom Abschied 
von Monika Fuchs sowie von den langjähri-
gen Orchestermitgliedern des Abiturjahr-
gangs 2026.
Auch Anni Komppa und Helena Plänk richte-
ten persönliche Worte an das Publikum. Anni 
Komppa beschrieb die besondere Dynamik 
der Schulorchester, die sich jedes Jahr durch 
neue Schülerinnen und Schüler verändern. 
„Alte gehen, neue kommen“, fasste sie den 
ständigen Wandel zusammen und bezog sich 
damit auch auf die diesjährigen Abiturientin-

nen und Abiturienten, die verabschiedet wur-
den: Clara Hoffmann, Ellen Siebrasse, Daniel 
Bolduan, Elisabeth Harant, Kathrin Wein-
hold, Gereon Bock und Ben Kim.
Nach einer kurzen Pause begann der zweite 
Konzertteil mit der Filmmusik aus „How to 
Train Your Dragon“ („Drachenzähmen leicht 
gemacht“). Das energiegeladene Werk be-
geisterte mit seinen dynamischen Klangbil-
dern und eindrucksvollen Querflötensoli. Ei-
nen starken Kontrast dazu bildete anschlie-
ßend „Gopak“ aus der „Sorochinsky Fair“ 
von Modest Mussorgski. Der ukrainische 
Tanz verwandelte den Konzertsaal für wenige 
Minuten in ein Hochzeitsfest und überzeugte 
durch sein rasantes Tempo und seine mitrei-
ßende Tanzenergie.
Gegen Ende des Konzerts richteten einige 
Schülerinnen und Schüler persönliche Dan-
kesworte an Anni Komppa und Helena Plänk. 
Mit einem Lächeln erinnerten sie sich an die 
gemeinsamen Proben zurück, die häufig zwi-
schen Schulstress, Klausuren und zahlreichen 
To-dos stattfanden. Besonders in Erinnerung 
geblieben sei dabei ein Satz von Anni Komp-
pa, mit dem sie regelmäßig den Übergang 
vom Alltag zur Musik einleitete: „Dann lasst 
uns jetzt aber gemeinsam musizieren.“

Zum Abschluss Filmmusik
Auch die Abiturientinnen und Abiturienten 
hatten eine musikalische Überraschung vor-
bereitet. Gemeinsam spielten sie „Gonna 
Fly Now“, die berühmte Titelmelodie aus 
„Rocky“, die sie bewusst als Hommage an 
die energiegeladene und motivierende Art 
von Anni Komppa ausgewählt hatten. Sicht-
lich bewegt bedankte sich die Lehrerin bei 
ihren langjährigen Orchestermitgliedern: 
„Ihr habt mich bereichert, ihr habt mir Din-
ge beigebracht und seid Vorbilder für mich 
und auch für die anderen Schülerinnen und 
Schüler.“
Zum Finale versammelten sich schließlich 
alle rund 120 Musikerinnen und Musiker auf 
der Bühne. Gemeinsam spielten sie die be-
rühmte Filmmusik aus „Pirates of the Carib-
bean“ und sorgten damit für einen kraftvol-
len, eindrucksvollen Abschluss des Abends. 
Nach einer kurzen Zugabe endete das Kon-
zert schließlich offiziell – doch die Melodien 
des Abends klangen noch lange in den Ohren 
der Zuhörerinnen und Zuhörer nach.

Zum Abschluss des Sommerkonzerts der Albert-Einstein-Schule standen alle rund 120 Musikerinnen und Musiker auf der Bühne im großen Saal 
des Bürgerhauses und genossen den langanhaltenden Applaus des Publikums.� Foto: Harnisch

Das richtige Instrument finden
Main-Taunus-Ost (sz). Die Musikschule 
Taunus bietet nach den Sommerferien wieder 
Instrumentenschnupperkurse für Kinder im 
Alter von sechs bis neun Jahren an. Das An-
gebot richtet sich an Familien, deren Kinder 
ein Instrument erlernen möchten, sich aber 
noch nicht für ein bestimmtes Instrument ent-
schieden haben.
In den Kursen lernen die Kinder verschiedene 
Instrumente kennen und können diese selbst 
ausprobieren. Zum Programm gehören Kla-
vier, Gitarre, Violine, Blockflöte, Keyboard 
und Schlagzeug. Ziel ist es, den jungen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern einen ersten 
Einblick in die unterschiedlichen Klangwel-
ten zu geben und ihnen die spätere Wahl eines 
Instruments zu erleichtern. Dabei steht das 
spielerische Entdecken ohne Leistungsdruck 
im Vordergrund.
Die Kurse finden in den Räumen der Musik-
schule Taunus in der Steinbacher Straße 23 in 

Niederhöchstadt statt. Ein Kurs beginnt am 
Montag, 17. August, um 14.20 Uhr. Ein weite-
rer startet am Donnerstag, 20. August, um 
13.50 Uhr. Die Unterrichtseinheiten dauern je-
weils 50 Minuten. Die Kurse enden am 25. be-
ziehungsweise 28. Januar 2027. Nach Angaben 
der Musikschule sind derzeit noch Plätze frei.
Das monatliche Unterrichtsentgelt beträgt 
58,70 Euro. Familien mit Wohnsitz in Esch-
born zahlen 54,70 Euro. Auf Antrag sind So-
zialermäßigungen möglich. Darüber hinaus 
kann unter bestimmten Voraussetzungen eine 
Förderung über das Bildungs- und Teilhabe-
paket beantragt werden.
Anmeldungen sind online unter anmeldung.
musikschule-taunus.de möglich. Dabei sollte 
der gewünschte Kurstag angegeben werden. 
Weitere Informationen erteilt die Musikschu-
le per E-Mail an stadtmueller@musikschule-
taunus.de oder unter der Telefonnummer 
06173-3363606.

Radtour zum Feierabend
Bad Soden (sz). Der ADFC bietet am Mitt-
woch, 1. Juli, eine Feierabendtour rund um 
Bad Soden an. Die Strecke ist etwa 30 Kilo-
meter lang. Start ist um 18 Uhr am Rathaus in 
Bad Soden. Die Tour richtet sich an Freizeit-
radlerinnen und -radler und führt durch die 
Umgebung der Kurstadt. Geplant ist auch 
eine gemeinsame Einkehr. Bei Regen fällt die 
Veranstaltung aus. Weitere Informationen 
gibt Tourenleiter Clemens Rabe per E-Mail 
an clemens.rabe@adfc-mtk.de oder unter der 
Telefonnummer 0151-64960521.
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Immobilien
Aktuell
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Energieeffiziente Fenster:  
Mehrwert für Immobilien und Umwelt
Moderne Fenstertechnologien zeichnen sich durch eine hohe 
Wärmedämmung aus, die durch spezielle Verglasungen und 
Rahmenkonstruktionen erreicht wird. Darüber hinaus bieten sie 
eine verbesserte Schallisolierung, was den Wohnkomfort weiter 
erhöht. 
Wirtschaftliche Vorteile
Die Einsparungen bei den Energiekosten führen zu einer schnel-
leren Amortisation der Investitionskosten. Zudem erhöht sich der 
Marktwert der Immobilie, da potenzielle Käufer zunehmend auf 
energieeffiziente Ausstattung achten. 
Umweltaspekte
Durch den Einsatz energieeffizienter Fenster leisten Immobilien-
eigentümer auch einen Beitrag zum Umweltschutz. Der reduzierte 
Energiebedarf verringert den CO2-Ausstoß und unterstützt damit 
die Bemühungen zur Bekämpfung des Klimawandels.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Innenstadt
113 qm Wfl., 4 Zi., großer Wohnbe-
reich und Sonnenbalkon, 2 moderne 
Bäder, für nur 1.400,– € inkl. EBK 
und TG-Platz zzgl. NK/Kt.
Bj. 1983 Verbrauch 125, Klasse D, Gas

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

FRANKFURT-SACHSENHAUSEN:  
2 ZKB, ab 54 m². Erstbezug nach 
Sanierung, KM ab 1.120 €, NK-VZ 
220 €. Altengerecht, barrierearm, 
modern, neue EBK, franz. Balkon, 
schickes Bad, edle Materialien. 
EA: Verbrauchsausweis, 79,7 kWh/

(m²·a), Gas, Bj. 1991, Kl. C.
AWO Frankfurt e.V.,

069 348 717 48
vermietung@awo-frankfurt.de

www.taunus-nachrichten.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

(DJD). Ob beim romantischen 
Dinner zu zweit oder in gesel-
liger Runde: Tischfeuer sorgen 
an Sommerabenden für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Al-
lerdings sind nicht alle Modelle 
gleich sicher. So stehen Geräte 
mit Ethanol in der Kritik, da bei 
der Verbrennung gesundheits-
schädliche Partikel entstehen 
können. Zudem besteht beim 
Nachfüllen die Gefahr von Ver-
puffungen oder Stichflammen. 
Als risikoarme Alternative gelten 
Tischfeuer mit speziellen Sicher-
heitsbrennstoffen, etwa von Feu-
erglasklar. Hochwertige Tischfeu-
erlösungen sind so konzipiert, 
dass die Flamme bei einem 
versehentlichen Umstoßen von 
selbst erlischt. Unter www.feuer-
glasklar.de gibt es dazu weitere 
Informationen, Erklärvideos und 
Modelle zum Auswählen.

Tischfeuer ohne Ethanol

Gemütlichkeit im Schein der Flammen.
� Foto: DJD/Droste (KI generiert)
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Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen engagierte  
und zuverlässige 

Mitarbeiter (m/w/d)  
für unseren  

Hausmeisterservice 
Bewerbung bitte an 

M&S Hausmeisterservice 
Frankfurter Str. 204

65779 Kelkheim 
oder mail@ms-hausmeister.info

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  

       Sie gerne!

Sulzbacher 
     Anzeiger

Von Wärmepumpe bis Batteriespeicher
Schwalbach (sz). Auf großes Interesse stieß 
der Tag der offenen Tür bei MVV in der Ka-
tharina-Paulus-Straße. Nach Angaben des 
Unternehmens nutzten rund 80 Besucherin-
nen und Besucher die Gelegenheit, sich über 
moderne Energie- und Wärmelösungen zu in-
formieren und mit Fachleuten ins Gespräch 
zu kommen.
Im Mittelpunkt standen Photovoltaikanlagen, 
Wärmepumpen, Batteriespeicher und das 
Energiemanagementsystem des Unterneh-
mens. Die Besucherinnen und Besucher 
konnten sich im Showroom individuell bera-
ten lassen und erfuhren, wie die verschiede-

nen Komponenten miteinander verknüpft 
werden können.
Erstmals beteiligte sich auch der Heiztechnik-
hersteller Viessmann an der Veranstaltung. 
Das Unternehmen präsentierte einen Wärme-
pumpen-Testsieger in einem eigenen Info-
truck. Ergänzt wurde das Programm durch 
Führungen über das Gelände sowie Angebote 
für Familien.
MVV ist seit April 2024 mit einem Standort 
im Gewerbegebiet Camp Phönix Park vertre-
ten. Das Unternehmen bietet Energielösun-
gen aus einer Hand an – von der Beratung 
über die Planung bis zur Installation.

Gut besucht waren die Infostände am Tag der offenen Tür bei MVV.� Foto: MVV

Mit dem Rennrad von 
Fulda nach Schwalbach

Schwalbach (sz). Die nächste Rennradtour 
des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs 
Main-Taunus (ADFC) führt am Sonntag, 12. 
Juli, über den Vulkanradweg. Die rund 150 
Kilometer lange Strecke beginnt nach einer 
Bahnfahrt nach Fulda und führt unter ande-
rem über Bad Salzschlirf, Gedern und den 
Glauberg. Die Tour richtet sich an geübte 
Fahrerinnen und Fahrer aus dem ganzen 
Main-Taunus-Kreis. Treffpunkt ist um 9.20 
Uhr am Frankfurter Hauptbahnhof. Anmel-
dungen sind per E-Mail an heinz.werntges@
adfc-mtk.de möglich.

Bücherei ändert die 
Öffnungszeiten

Sulzbach (sa). Die Bücherei im Frankfurter 
Hof passt während der Sommerferien ihre Öff-
nungszeiten an. In der letzten Woche vor Feri-
enbeginn gelten zunächst die üblichen Öff-
nungszeiten am Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag. Danach ist die Bücherei ausschließ-
lich mittwochs von 16 bis 19 Uhr geöffnet. 
Am Samstag, 4. Juli, bleibt die Einrichtung 
geschlossen. Wer Bücher nur samstags auslei-
hen oder zurückgeben kann, hat dazu am letz-
ten Samstag der Sommerferien Gelegenheit. 
Am Samstag, 1. August, öffnen die Mitarbei-
terinnen der Bücherei von 10 bis 13 Uhr.

Open Air und live im Quellenpark
Bad Soden (bs) – In der Reihe „Musik am 
Quellenpark“ spielt am kommenden Samstag, 
27. Juni, das Jerry Ree Lewis Trio. Das Trio mit 
Piano, Kontrabass und Schlagzeug spielt Stü-
cke aus der goldenen Ära des Rock’n’Roll. Die 
Veranstaltung an der Kulturscheune (Zum 
Quellenpark 42) dauert von 12.30 bis 15.30 
Uhr und ist das letzte Konzert vor einer Som-
merpause. Die Bewirtung übernimmt der Ball-
Sport-Club Altenhain 1980. Der Eintritt ist frei.
Am Sonntag gibt es zudem wieder ein Sonn-
tagskonzert – Beginn: 15 Uhr. In der Konzert-
muschel im Alten Kurpark spielen die Eger-
land Musikanten Zellhausen. Die traditionelle 
Blaskapelle aus dem hessischen Zellhausen in 
der Nähe von Seligenstadt hat sich der böhmi-
schen Blasmusik im Stile von Ernst Mosch 
und Hubert Wolf verschrieben. Die Bewirtung 
übernimmt hier ebenfalls der BSC Altenhain 
1980. Auch hier wird kein Eintritt erhoben.
In der Sommerlounge-Reihe am Samstag-
abend hat die Sommerpause bereits begon-
nen. Hier findet das nächste Konzert am 22.  
August statt.

Das „Jerry Ree Lewis Trio“  spielt am Sams-
tag live am Quellenpark. Die drei Musiker 
liefern eine Show im Geist von Jerry Lee Le-
wis, Fats Domino, Little Richard und Ray 
Charles. � Foto: privat
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

30  19

Sonntag

32  20

Freitag

32  19

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Der Sulzbacher Anzeiger im Internet: www.taunus-nachrichten.de

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
9:30 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

149,50 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 25 26
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27

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG
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JUNI JUNI
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JULI
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JULI

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

4
JULI

SAMSTAG

Porzellan aller Art

3
JULI

FREITAG

Kubanischer Percussionist zu Gast
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ in der 
Jahnstraße 3 in Eschborn bietet am Wochen-
ende ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm mit Kino, Jazz und Weltmusik. Auf 
dem Programm stehen ein preisgekrönter 
deutscher Film sowie zwei Veranstaltungen im 
Rahmen des Projekts „Open Jazz Connects“.
Den Auftakt macht am Freitag, 26. Juni, um 
20.15 Uhr die Vorführung des Films „Miroirs 
No. 3“ von Regisseur Christian Petzold. Das 
Drama beginnt mit einem schweren Autounfall, 
bei dem der Freund der Hauptfigur Laura ums 
Leben kommt. Laura selbst wird von einer 
fremden Familie aufgenommen und spürt schon 
bald, dass das abgelegene Haus ein Geheimnis 
birgt. Christian Petzold verbindet dabei rätsel-
hafte und mitunter bedrohliche Situationen mit 
leisen humorvollen Momenten. Der Film dauert 
86 Minuten und ist ab zwölf Jahren freigegeben. 
Zu den Darstellern gehören Paula Beer, Barbara 
Auer, Matthias Brandt und Philip Froissant.
Am Sonntag, 28. Juni, folgt von 15 bis 17 Uhr 

eine „OJC Masterclass“ mit dem Perkussio-
nisten und Komponisten Roberto Rodriguez. 
Der Musiker wurde in Havanna geboren und 
wuchs in Miami auf. In seiner Arbeit verbin-
det er Einflüsse aus Jazz, afrokubanischer 
Musik, Klezmer, nordafrikanischen und an-
dalusischen Traditionen. Aus dieser Mischung 
entwickelte er seinen eigenen Stil, den er 
„One World Music“ nennt. 
Am Abend steht Roberto Rodriguez dann auf 
der Bühne des „Eschborn K“. Um 19.30 Uhr 
beginnt die „OJC Session“ unter dem Titel 
„Deep Roots, Tight Grooves Off The Beaten 
Track“. Gastgeber ist der bolivianisch-deut-
sche Bassist Marc Inti, der verschiedene mu-
sikalische Traditionen und Klangwelten mit-
einander verbindet. Gemeinsam mit Roberto 
Rodriguez, dem Gitarristen Torsten de Winkel 
und dem indischen Sitar-Spieler Hindol Deb 
präsentiert das Quartett ein Programm, das 
von Jazz über Weltmusik bis zu improvisier-
ten Klanglandschaften reicht.Roberto Rodriguez packt am Sonntag auch seine große Trommel aus.� Foto: Cenicola


